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Gemeinsame Pressemitteilung Kreis Weimarer Land und weimar GmbH

17 Betriebe öffnen erneut anlässlich des Tages der offenen Betriebe ihre
Tore

Das größte Gewerbegebiet im Kreis Weimarer Land mit einer Bruttofläche von 182 Hektar, 40
angesiedelten Unternehmen und weit über 2000 Beschäftigten, seiner verkehrsgünstigen Lage an
der B7 und der BAB 4 sowie zwischen der Landeshauptstadt Erfurt und der Kulturstadt Weimar
gelegen, besitzt besonders bei den transportintensiven, logistischen Unternehmen einen hohen
Stellenwert.

Um die hier arbeitenden Firmen einer breiten Öffentlichkeit vorzustellen, bereitet das
Landratsamt Weimarer Land gemeinsam mit der weimar GmbH und der Gemeinde Nohra einen
zweiten “Tag der offenen Betriebe” am Samstag, dem 19. September 2009, von 10.00 Uhr bis
17.00 Uhr vor. Nach intensiven Vorgesprächen haben sich 17 Betriebe bereiterklärt, am “Tag der
offenen Betriebe” teilzunehmen.

Das Projekt ist Teil des im Jahre 2006 von der Stadt Weimar und dem Kreis Weimarer Land
erarbeiteten Wirtschaftsentwicklungskonzeptes (Masterplan).

Viele Unternehmen lassen an diesem Tag nicht nur einen Blick in ihre Produktionsstätten zu,
sondern informieren gezielt über Ausbildungsmöglichkeiten – ein Thema, dass nicht nur die
Jugendlichen aus der Umgebung, sondern auch viele Weimarer interessieren wird.

Landrat Hans-Helmut Münchberg: “Wichtig für uns war das Interesse und die Bereitschaft vieler
ansässiger Firmen, sich den Bürgerinnen und Bürgern und ganz besonders der Jugend zu öffnen.
Ein besonderes Augenmerk wird dabei auf Schülerinnen und Schüler gelegt, die kurz oder
langfristig eine Möglichkeit der Berufsausbildung suchen.”

“Zwar liegt das Gewerbegebiet im Weimarer Land, ist aber strukturell ebenso bedeutsam für die
Stadt Weimar”, unterstreicht Ulrike Köppel, Geschäftsführerin der weimar GmbH.

In diesem Jahr wird zum ersten Mal ein Berufsinformationstag integriert. Von 16
angeschriebenen Schulen werden acht Regelschulen und ein Gymnasium interessierte Schüler
entsenden, die an mindesten zwei speziellen Betriebsführungen teilnehmen. Außerdem beraten
neben den Ausbildungsfirmen verschiedene Bildungsträger, die Agentur für Arbeit, die IHK und
die Kreishandwerkerschaft gemeinsam u. a. über die Berufswahl, Bewerbung und
Ausbildungsmöglichkeiten im Gewerbegebiet und darüber hinaus.



2

Zu den beteiligten Unternehmen gehören neben zahlreichen anderen das Autohaus Thalmann,
DMF Werkzeugbau GmbH / PML Lasertechnik GmbH, die Cseri GmbH, die Union-Druckerei
Weimar GmbH, und Axthelm+Zufall GmbH & Co. KG, DPD GeoPost und das ADAC
Fahrsicherheits-Zentrum Thüringen.

Die Eröffnung wird am Samstag, 19. September 2009, um 10.00 Uhr durch den Landrat Hans-
Helmut Münchberg und durch den Oberbürgermeister Stefan Wolf beim Autohaus Thalmann,
vorgenommen.

Eingerahmt ist der Tag des Gewerbegebietes von einem attraktiven Unterhaltungsprogramm für
Jung und Alt; für Verköstigung ist selbstverständlich auch gesorgt.

Wie so oft bei Veranstaltungen gibt es zum “Tag der offenen Betriebe” auch etwas zu gewinnen.
Bei allen Unternehmen liegen so genannte Stempelkarten aus. Wer mindestens acht
Unternehmen aufgesucht und sich dies durch einen Stempel bestätigen lässt, nimmt an einer
Verlosung mit wertvollen Preisen teil.

Wer sich das Gewerbegebiet aus der Vogelperspektive ansehen möchte, kann in der
Steinbrüchenstraße gegenüber der Geo Post mit dem Helikopter abheben und die Weitblicke
genießen. Der Toskana-Truck, der immer zur halben Stunde von der HEM-Tankstelle / Autohaus
Thalmann startet, fährt die Besucher kostenlos zu den teilnehmenden, „offenen Betrieben“ und
zum Parkplatz neben der Firma Blank & Seegers.

Ein kostenloser Pendelbus vom Weimarer Hauptbahnhof mit Halt am Goetheplatz und am
Berkaer Bahnhof fährt ab 9.30 Uhr stündlich das Gewerbegebiet an.
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